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(54) Abscheidung von Fremdkörpern aus einem Tabakstrom

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Abschei-
dung von Fremdkörpern (51) aus einem Tabakstrom, wo-
bei der Tabakstrom im Bereich einer Fremdkörpererken-
nungsvorrichtung (15) gefördert wird und Fremdkörper
(51) im Tabakstrom mittels der Fremdkörpererkennungs-
vorrichtung (15) erkannt werden. Im Bereich einer Um-
lenkführung (65) für den Tabakstrom werden der mit
Fremdkörpern (51) belastete Tabakstrom und/oder die
mit Fremdkörpern (51) belasteten Tabakstromabschnitte
mittels einer, insbesondere mechanisch arbeitenden,
Schleuseneinrichtung (70) wenigstens teilweise aus dem
Tabakstrom geleitet oder entfernt ohne umgelenkt (74)
werden.

Ferner betrifft die Erfindung eine Einrichtung zur Ab-
scheidung von Fremdkörpern (51) aus einem Tabak-
strom mit einer Zuförderleitung (60) für den Tabakstrom
und einer Fremdkörpererkennungsvorrichtung (15) in
der Zuförderleitung (60) zur Erkennung von Fremdkör-
pern (51) im Tabakstrom. Stromabwärts im Bereich einer
Umlenkführung (65) der Zuförderleitung (60) ist eine, ins-
besondere mechanisch arbeitende, Schleuseneinrich-
tung (70), vorzugsweise quer zur Förderrichtung des Ta-
bakstroms, vorgesehen, mittels welcher der mit Fremd-
körpern (51) belastete Tabakstrom und/oder die mit
Fremdkörpern (51) belasteten Tabakstromabschnitte
wenigstens teilweise aus dem Tabakstrom ohne Umlen-
kung leitbar oder entfernbar sind.
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